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Die Karlsruher Kunſthochſchule .
Die Hochſchule der bildenden Künſte in Karls⸗

ruhe blickt auf eine ſtolze und ruhmvolle Vergangenheit
zurück . 1854 wurde ſie durch ihren erſten Leiter J . W.

Schirmer gegründet . Männer wie Ferdinand Keller ,
Schönleber , Hans Thoma , Wilhelm Trübner wirkten ſeit —
dem in der Reihe ihrer Lehrer und befeſtigten ihren Ruf .

Blick in den Studiengarten
und auf das Akademiegebäude

Die Tradition dieſer „ Karlsruher Schule “ zu erhalten
und fortzuführen , iſt die Hochſchule auch heute bemüht .
In einer Reihe von Klaſſen und Meiſterwerkſtätten für
Malerei und Graphik , deren Leitung Künſtlern wie Hans
Adolf Bühler , S . Czerny , J . L. Gampp , A. Gebhard ,
H. Goebel , H. Kupferſchmid , Georg Siebert übertragen
iſt , werden beſte deutſche Maltradition gepflegt und die

graphiſche Kunſt aller Zweiggebiete geübt . Eine Bild —

hauerwerkſtätte wird durch Otto Schließler betreut .

Werdet Mitglied der BSBi

Neben dieſen Abteilungen der freien Kunſt wird in einer

kunſthandwerklichen Gruppe vor allem die Textilkunſt be⸗
trieben und in Sonderklaſſen für Handweberei , Stoff —
druck und Nadelarbeit handwerklich ſorgfältig unterbaut .

Auch für dekorative Malerei und Bühnenkoſtümentwurf
beſtehen gut ausgebaute Klaſſen .

Nufn . Jabulowsły

Die günſtige Lage Karlsruhes am Schwarzwald und am

Rhein kommt der Kunſthochſchule beſonders zugute , da

ſie für maleriſche Studien die mannigfachſte Anregung
bietet . Die Schule ſelbſt liegt mit ihren weitverzweigten
Gebäuden am Rande des Hardtwaldes und beſitzt 40viele Einzelatelierräume , die den Studierenden zur Ver —

fügung geſtellt werden , ſowie ein Landheim im nörd —

lichen Schwarzwald .
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